





SHodh- %bmmrbtgc unb %owgclabrtc

g%timdj %@‘tll}clm
- SSBatd,

Hody Jitftl. SadyfenCoburgMeiningijcher hochbe,
ftaliter Confiftorial- Asfesfor und ber Stadt- Kivche allbier
hochberdienter Archi- Diaconus,
Deng. May diefed 1754 Fabres
Durd einen feeligen Tod von diefer Yelt: dﬁ‘gefoéett, N\ i
b den 12, eiusdem am Sonntage Cantate FRT  /

Bey angeftelltendffentlidyen

EXEQUIEN

i et Kivehe 3u feiner Rube- Statte gebradt worden,
Solten bievauf
Ginen Theil ihrer lessten Schuldigheit

Segenibren bochaeehreeften und herslich gelicbten
Seren Schivieger - Satey

- Dierdurch beobadter
Beyde Shwieger Sohue und Schwieger; Todyter
Suftus Jacob Spies,
Sobann Seorg Cref,
G Sohanna Waldyin, gtbobrne Gseabnetir,

LII LG L L,
Dreudts Jobann @untlpev Sdyeidemantel, Suvftl. Cad;ﬁ Dof ,‘Bud)br
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\\\\ u ger)[t‘au@_einet Ruthe einr,

W Geliebter Bater! nady den Laften
Die tiuttinedt hingeleget feyn,

X Waterlande felbft 3 vaften.

‘ Dt legeft Deitten Wanbdecftad
Deghiciter Pilger! feolich ab,

Deitt Geift hat nun denr Ort erblicket

2 IWo g)n die bfwbef%mg;&t; i I't

AL it Anmuth, nit Sufrredenber
LN Mit ungefiohrter (luﬁ euquictet.

Die Nube ift Has Angenmerd,
D08 befie Labfal mider Seelen 3
ouF Qaﬁtﬁﬁg x;mng)g mﬁbfamglfdgmetes Werdt
1 ungebabnten Wegen qualelr. :
Benn nue nidyt gud)qbip Hoffiung weidyt,
Die ibnen Grab und Himmel reicht,
B0 Sdlaf und Rube fie ergeket,
So bleibt i Muth dody unverfeht
So wird ihr Lauff dody ungefihre
Sum Jiel dev Heife fovegefesiet.
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£ eitled Wefen diefer BWelf!
D feenctf me Unreub- volie Stundett I
. @in Augenblict der uns gefalt i |
owie bald, wie fehell ift fie verfhwunden? - b
Die Freude, die {ic vorgethan il
£l nie nady unfecn Winfihen an ; | ‘;
ald Fommt ein Fall dev uns evfbiiteert : i
T Dier geigt fidy Sorae, dort Verbrup ‘ |
Det auc den fiifefien Senuf - \ B
Der Faungefhmectten i vechittert. e

Netst fireidst eint Saiff dued) fille See
1nd balt fich frely von milbeqi @tli)rgun T s
- Gidynelt fieht man wie fich in die HIH
Die aufgebrachte Wellen thiivnen 3
So tobt der Sturnt. Dodyweidyt fein Dlick
27 98ad anders [aft ex oDl gupick . - HE
918 Sthiffer voller Midigkeiten? i e
Geht, Sterblidhe! die Schilderutia e
Dicfifts, nue dieh wird el e Sdywung
Ded Sehickals taglicy subeveiten. i

\ Wolfomunes Shid! Gevtinfihte Rub!
Yitic toivft du dodh deveinft exquicken, -
e ynfer Leib dem Seabe ju il
e Seelen nadh dem Wobuplat viider, . -
Wo affe Mithe aufgebort, il
960 nidyts des Seifies Stille fiohrt,
s Arbeit Lobn und Snde findet,
980 uns Fein Wedyfel bange madht
90 diefer Seiten ifire Ntacht v
S Morgen jener elt erfmindet ? He . 1“

Boh! Dirp Bater! Angft und Schiveif i
Lo Lt und iibe ife vevfihrounden e
Dicf ift der Atbeit edlee Preif ‘
Dief find die filfen Jube- Stunden |
Sie Senfser find minmebr geftille
as Maap ded Leivens ift exfidlles |
Du bift mit Feenden hingegangen “ -
Und nad) per Lneub diefet Seit ‘
Haft Dut die Raft der Ewigheit B |
S Lobn der Teeue fhon empfangen. 1E




Gtidy felbfE, Beglﬁdt:erléﬁ-et Gseift!

Kan audydie Unluft diefer Crden ,
~ Oody twie? Audy felbt was Hertlich peift

Mt fener Quf verglichen toerden 2

MWic feben e3, Dufimm uns bey

Daf-doct fo viel Cequictung fey
Die bas ungeb%d)gabsl? etfegfet.

aBas ourd) den Kampf, was §

Den ieder hier ecdulten mug uech Beedeup
Des Pilgrimms matten Seift verleset,

. Ou mufteft ofit mit banger Veug
Die miiden Hinde sitternd falten,
o lift Dich FESUS nun mit Luf
S iener WBelt den Sabbath balten.
O Ghict mit dem fich michts vergleicyt!
Der Kampf ift aus: Die Mattung weidh,
Dt fehwingeft Didhy mit Adlers - Keafften
Gen: Salem.  Und ded HDidften Huld
< Crquickt nach Acbeit und Sedult
Den Seift mit fiifen HDimumels - Sdfften.

v, Bager! fdmecen Wernuth:Saf,

Da Didy ein Shlag vou uns getifiei

Und a8 fein Srimm bintveg gevaft
Das wecden wiv it Scymerten migen,

Wer war dod) fo getren wie Hy?

O lieBeft uns ia immeryn
DBetweife Deiner Liebe fotiven!

Getroft! €3 wird ung andy einmahl

Des Himmeld wobl gemeinte Wahl

Su Div i iene Rube fibhren.
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L€ oburgMeiningifcher hochbe,

fesfor 1md der Stadt- Kirdhe allier
iter Archi- Diaconus,

& Diefes 1 754f*'"“al)re§

Tod von diefer Yelt aﬁ'gef'oéettr N\ »

ssdem am Sonntage Cantate

c[[tenvffentnd)m ”’

{QUIEN

¢ Rube- Statte gebracht wotden,
Solten bierauf
ihrer lesten Schuldigkeit

breeften unb bevslich genebtm
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	Als der Hoch-Ehrwürdige und Hochgelahrte Herr Friedrich Wilhelm Walch, Hoch-Fürstl. Sachsen-Coburg-Meiningischer hochbestallter Consistorial-Assessor und der Stadt-Kirche allhier hochverdienter Archi-Diaconus, Den 9. May dieses 1754sten Jahres Durch einen seeligen Tod von dieser Welt abgefodert, Und den 12. eiusdem ... zu seiner Ruhe-Stätte gebracht worden, Solten hierauf Einen Theil ihrer letzten Schuldigkeit ... Hierdurch beobachten Beyde Schwieger-Söhne und Schwieger-Tochter Justus Jakob Spies; Johann Ge
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